
  

 

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz St. Pölten, am 17. Juni 2013 

  

 

 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident! 

 

Zur Anfrage der Abgeordneten Dr. Krismer-Huber, Ltg.-34/A-5/8-2013, betreffend 

„Landeskliniken: Pressemitteilungen von LHStv. Sobotka decken sich nicht mit 

Fakten aus dem Bericht des Landesrechnungshofes 2/2013“ wird für die Fragen, die 

meinen Zuständigkeitsbereich betreffen, folgendes mitgeteilt:  

 

Zu Frage 5  

In den Landeskliniken fanden in den Jahren 2008 bis 2012 trägeranteilswirksame 

Rücklagenauflösungen in Höhe von € 1,3 Mio. statt. Das entspricht einem Anteil von 

0,02% an den Gesamterträgen in diesem Zeitraum.  

 

Zu Frage 6  

„Erträge aus der NÖKAS Umlage“ werden bei den NÖ Landeskliniken nicht verbucht.  

 

Zu Frage 7 

2013 ist keine Rücklagenauflösung budgetiert. Das Budget 2014 der Landeskliniken 

wird im Herbst 2013 erstellt.  
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Zu Frage 8 

Die NÖKAS Umlage für das Jahr 2013 wurde mit Verordnung über die Erhöhung des 

Beitrages des Landes NÖ zur Finanzierung des NÖ Gesundheits- und Sozialfonds 

festgelegt und am 15.2.2011 im Landesgesetzblatt kundgemacht. 

 

Zu Frage 9  

Die Fragestellung kann nicht nachvollzogen werden.  

 

 

 Mit den besten Grüßen 

 Mag. Wilfing eh. 


	Landtag von Niederösterreich

